
 
 

Donnerstag, 05. Februar 2026 

Duo Faltenreich – und nicht, weil die Musiker*innen so alt sind… 

…sondern weil das Akkordeon so 

viele Falten hat. Geige und 

Akkordeon hört sich erst einmal 

nach einer außergewöhnlichen 

Kombination an, passt aber 

wunderbar zusammen und macht 

beim Zuhören und Mitsingen 

unglaublich viel Spaß. Das Duo ist 

seit 2019 regelmäßiger Besuch im 

Bismarck Seniorenstift und die 

Bewohner*innen freuen sich immer 

wieder auf die zwei sympathischen 

Musiker*innen. Denn neben der 

tollen Musik moderiert der Geiger 

Helmut Stuarnig die Stücke auch an 

und erzählt zu jedem Stück eine 

kleine Geschichte der Herkunft, der 

Künstler*innen oder geht auf den 

Inhalt des folgenden Liedes ein und bringt somit auch kultur- und 

musikhistorische Einblicke mit. Regine Münchow sorgt mit der erstklassigen 

Beherrschung ihres Akkordeons für einen vollen und maritimen Klang der 

Lieder. Nicht mal ein gerissener Geigenbogen zu Beginn des Konzerts konnte 

die zwei aus dem Takt bringen. 

Die Breite der Genres aus der das Duo ihre Lieder schöpft kann gar nicht breiter 

sein: Zwischen klassischen Stücken von Johann Strauss aus dem 

Neujahrskonzert der Wiener Philharmoniker, Liedern aus Musicals wie 

„Anatevka“ und Opern wie „Schwanensee“ oder „Lippen schweigen“ aus „Die 

lustige Wittwe“ fanden sich auch Liebeslieder wieder. Zu dem Lied „Edelweiss“ 

aus dem Musicalfilm „Sound of Music“ (zu Deutsch: „Meine Lieder – meine 

Träume“) berichtete Stuarnig, dass er kürzlich in Neuseeland auf den Film 

angesprochen worden sei. Der Film handelt von einer Familie aus Salzburg in 

Österreich und spielt zur Zeit des Nationalsozialismus. Während sich der Film in 

englischsprachigen Ländern einer großen Popularität erfreut und das Bild 

Österreichs dort seit über 60 Jahren prägt, ist das Musical in deutschsprachigen  



 
 

Ländern fast unbekannt. Weil sich der österreichische Musiker darüber so 

wunderte, nahm er das Lied prompt in sein Repertoire mit auf und sang an 

dem Abend auch auf Englisch für uns. 

Zum Schluss sorgte Regine Münchow noch für eine Überraschung, indem sie 

das Publikum dazu animierte, für Helmut Stuarnig ein Geburtstagslied zu 

singen. Wir sind 

dankbar für 

Musiker*innen, die 

so für ihre Musik 

leben, dass sie 

sogar an ihrem 

Geburtstag für uns 

auftreten. Vielen 

Dank für den 

schönen Abend an 

das Duo Faltenreich 

und wir freuen uns 

auf den nächsten 

Besuch. 
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